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Warum hat noch kein Nationalrat

eine Eingabe gemacht, den
Ständerat aufzulösen? Es gäbe
dann keine Geschäfte mehr, die
fünf Jahre herumgezogen würden.

Für den Bund gäbe es sogar
noch einige Ersparnisse. Die
könnte man ja den Bauern
zukommen lassen, um den Absatz
der zu vielen Kartoffeln und
Aepfel der letzten Ernte, die ja
im Sommer verdorrt ist, zu
fördern.

F. R.. Biel

Warum erklärt jeder neue
Trainer unserer Fussballnationalmannschaft,

dass der Schweizer
Spitzenfussball besser sei als sein
Ruf? Und warum rechtfertigen
die Leistungen diese Erklärung
nie?
D. G., Winznau

Warum hat die UdSSR im
Jahre 1975 mit knapp 4,2 Millionen

Dollar einen kleineren Beitrag

an das Uno-Entwicklungsprogramm

geleistet als die
Schweiz mit rund 6,5 Millionen
Dollar?
J. B., Oberrohrdorf

Warum zementieren unsere
Bundesratsparteien einen immer
mächtigeren Staat?
E. G., Aarburg

Warum kommt bei der
Zahnpastatube immer die Hälfte
zuviel heraus, egal wie stark man
drückt?
Ch. W., Münchenbuchsee

Warum nur habe ich - auf die
Gratis-Einkaufstasche verzichtend

- mich nicht zur Car-Fahrt
an einen welschen See mit
Kuchen und Kaffee, währschaftem
Mittagessen, Besichtigung und
interessanter Werbeschau für nur
Fr. 19.50 entschliessen können?
H. D., Zollikon

Warum ist das Erstbeste
meistens doch nicht das Beste?
U. D., Elgg

Warum ist es im Heitersberg-
Tunnel so dunkel?
E. M., Bern

Warum lassen sich die besonders

emanzipierten Frauen ihr
Gepäck von den Männern
tragen?

J. K.., Meilen

Warum geben die professionellen
Leserbriefschreiber nicht ihre

eigene Zeitung heraus?
W. S., Zürich

Warum verzichten die
Waschmittelproduzenten auf die beste
umsatzsteigernde Werbung: die
Waschmittelpreise herabzusetzen?
H. M., Moosseedorf

Warum schwenkt die Fernsehkamera

nur auf Herrn Nägeli,
solange seine Schützlinge resultat-
mässig vorne liegen?
U. F., Rüttenen

Warum will man mit dem Bau
des Rawiltunnels unbedingt eine
Privatbahn, die noch rentiert, in
die roten Zahlen treiben, obschon
der Bund sowieso kein Geld zur
Deckung eines weiteren Defizites
hat?
M. K., Worb

Warum haben die Autos nachts
so viele Türen?
E. Sch., Arbon

Warum verlangt die halbe
Schweiz die Förderung des
öffentlichen Verkehrs und ist dann
doch nicht bereit, für die Fahrt
an den Cupfinal in Bern die von
den SBB bereitgestellten Extrazüge

zu benützen, sondern das
eigene Auto?
W. G., Wetzikon

Warum nennt man stets die
«Linken» progressiv, wenngleich
es meistens «Rechte» sind, die
gar unverdrossen weiterhin einem
naiven Fortschrittsglauben
anhangen (zum Beispiel in Sachen
Kraftwerk- und Strassenbau)?
H. Sch., Glarus

Warum ist der Lift immer im
obersten Stockwerk, wenn ich
unten bin, und umgekehrt?
D. M., Lugano
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